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Pressemitteilung zum Sprengabbruch  
Hochhaus der Volkswohl Bund Versicherung in Dortmund 

 
 
 

Bauherr:   Volkswohl Bund Versicherung AG  

 
Auftraggeber:    ARGE Rückbau Grafenhof  

Stricker GmbH & Co. KG – Heitkamp Umwelttechnik GmbH 
Prangenberg & Zaum GmbH 

 
Auftragnehmer:   Thüringer Sprenggesellschaft mbH 
    Zur Oschütz 3, 07338 Kaulsdorf 

 
Objekte:   Volkswohl Bund Versicherung Dortmund, Südwall 41 
    - Höhe 61 m 
    - Masse ca. 4.700 t 
    - Stahlbetonskelettbau mit Aufzugs- und Treppenturm 

 
Sprengung am:   17.02.2008  zwischen 12.00 und 13.00 Uhr 

 
Leiter der Sprengung:  Herr Martin Hopfe  
    Geschäftsführer der Thüringer Sprenggesellschaft mbH 

 
Mitarbeiter der Thüringer Sprenggesellschaft mbH:   
 

- Günter Franke, Sprengberechtigter 
- Michael Schneider, Sprengberechtigter 
- Dirk Eichhorn, Sprengberechtigter 
- Frank Stief, Sprengberechtigter 
- Enrico Meiß, Sprengberechtigter 
- Karsten Zink, Sprenghelfer 
- Michael Hotze, Sprenghelfer 

 
Sprengtechnische Daten:     - 2 Sprengebenen im Bereich des Skelettbaues  
    - 2 Sprengebenen im Bereich des Nottreppenturmes 

 - 2 Sprengebenen im Bereich Aufzugs- und Treppenturm 
- gesamt ca. 950 Sprengbohrlöcher  

     - gesamt ca. 50 kg Sprengstoff 
- Kombination von elektrischen und nichtelektrischen 
  Zündsystem 
- Zündung des Aufzugs- und Treppenturmes 2,0 und 3,5 Sek.  
  nach Zündung des Skelettbaues  
- Umfang der Schutzmaßnahmen 5.000 m² Vlies und 2.000 m² 

      Maschendraht zur Verhinderung von Sprengstreuflug 
    - Einsatz von Wasserwerfern mit ca. 10.000 l Wasser pro 
      Minute zur Minimierung der Staubausbreitung 

- Einsatz von ca. 300 Personen des THW, Polizei, Feuerwehr, 
      Ordnungsamt der Stadt Dortmund und Mitarbeiter der  

  ARGE zur Absicherung des Gefährdungsbereiches während  
  der Sprengung 
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